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Langenthal, 29. September 2025 

Sanierung und Erweiterung der Kunsteisbahn 
Schoren - Sieger des Studienauftrages steht fest 
 

Nach Ablauf der gesetzlichen Rekursfrist steht das Siegerprojekt für die geplante 
Sanierung und Erweiterung der Eishalle Schoren in Langenthal nun offiziell fest: Gewinner 
des Studienauftrags ist das Planerteam rund um die Rolf Mühlethaler Architekten AG aus 
Bern. Damit kann das Vorhaben den nächsten Schritt in Richtung Realisierung machen. 

Die geplante Sanierung und Erweiterung der Eishalle Schoren in Langenthal hat einen weiteren, 
wichtigen Meilenstein hinter sich. Nach einer intensiven Projektphase ermittelte eine Jury aus 
fünf eingereichten Studien ein Siegerprojekt für das geplante Bauvorhaben in Schoren. Nach der 
gesetzlich vorgeschriebenen Rekursfrist steht definitiv fest, dass beim angewandten, 
qualitätssichernden Verfahren die Rolf Mühlethaler Architekten AG aus Bern als Sieger 
hervorging. 

 

Ausstellung Ende Oktober 
Die neue Eishalle bezieht sich laut dem Projektverfasser architektonisch auf die einfachen 
Grundbauten aus der Ursprungszeit der Anlage. Dieser schlüssige Bezug wird hergestellt durch 
eine satteldachartige Hallenkonstruktion mit einer neuen, rundumlaufenden Holzfassade, 
welche mit Vertikalen und Horizontalen fein gegliedert und mit unterschiedlich grossen 
Vordächern witterungsgeschützt ist. Auf der Stadtseite wird ein zentraler Zugang geschaffen, der 
sowohl dem Spiel- wie auch dem Freizeitbetrieb dient. Über einen grosszügigen Eingangsbereich 
erreichen die Zuschauenden via einläufige Treppe das rundumlaufende Obergeschoss, von 
welchem man einen attraktiven Überblick über die gesamte Eishalle hat.  

Die Curlinghalle wird optisch an die Eishalle angeglichen, wodurch ein einheitliches 
Erscheinungsbild entsteht. 



 

Die Projektstudie dient als Grundlage zur weiteren Ausarbeitung, wo unter anderem ein 
Schwerpunkt auf die internen Anordnungen der Räume sowie eine Optimierung der 
betrieblichen Abläufe gelegt wird. 

Die Veröffentlichung der Ergebnisse sowie eine begleitende Ausstellung dazu, bei der alle 
eingereichten Arbeiten besichtigt werden können, ist auf Ende Oktober geplant. Dabei wird die 
Öffentlichkeit auch über den weiteren Projektverlauf informiert.  

Visualisierungen: Rolf Mühlethaler Architekten AG im Auftrag der KEB Langenthal AG 

 

Kontakt für Rückfragen: 

Marcel Born, VRP KEB Langenthal AG 

marcel.born@fritzbornag.ch | +4179 757 95 30 

Erreichbarkeit aufgrund Auslandaufenthalt per Telefon auf Mittagszeit 12.00-14.00 
eingeschränkt. 
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